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Liebe Gutauerinnen und Gutauer, 
liebe Kinder, Jugendliche und alle, 

die sich für unsere Pfarre interessieren! 

Während ich diese Zeilen schreibe, laufen gerade die Abschluss-
arbeiten der Kircheninnenrenovierung. Es ist eine große Freude 
zu sehen, wie nach und nach die Arbeiten erledigt werden und 
unser Kirchenraum in neuem Glanz erstrahlt. Und es ist eine 
noch größere Freude zu sehen, mit welchem Einsatz sich so viele 
Menschen aktiv einbringen und ihre Hilfe und Unterstützung
anbieten. Ein herzliches Danke und „Vergelt’s Gott“ dafür! 

Seit 7. Juli war die Kirche nicht 
zu benutzen und so wurde der 
Pfarrsaal zur Kirche umfunktio-
niert und während der vergan-
genen 18 Wochen als Feierraum 
genutzt. Gewiss, für uns alle zu 
Beginn etwas ungewöhnlich, 
doch es zeigte sich, dass auch 
unser Ausweichquartier ein 
würdiger Raum für Gottes-
dienste ist.

Der Pfarrsaal diente aber in die-
ser Zeit nicht nur als Raum für 
liturgische Feiern. Es wurden  
auch einige Veranstaltungen 
durchgeführt, wie zum Beispiel 
das Konzert des Jugendorche-
sters oder das Kabarett der 
Mediathek und auch die The-
aterrunde Gutau nutzt bereits 
seit September die Bühne zum 
Proben für ihre nächste The-
aterproduktion (Premiere zu 
Silvester).

Dazu bedarf es immer wieder 
auch der gegenseitigen Rück-
sichtnahme und hin und wieder 
der entsprechenden Sponta-
nität, um alle Termine unter 
einen Hut zu bringen. Danke an 
alle, die in dieser Zeit beson-
ders gefordert waren und viel 
Verständnis für diese Situation 
aufgebracht haben.
Es zeigt sich einfach immer 
wieder: Im gemeinsamen Mitei-
nander braucht es viel an gegen-
seitigem Respekt und Toleranz. 
Natürlich wäre es anders oft ein-
facher. Doch unsere Ressourcen 
sind begrenzt und manchmal 
kann auch das eine oder andere 
übersehen werden. Im Grunde 
möchten wir alle einfach das 
Beste für unsere Gemeinschaft.

Wie froh können wir nun sein, 
unsere Kirche wieder zu haben!
Nicht nur, dass sie in neuem 
Glanz erstrahlt, auch der Kir-
chenplatz hat sich in den letzten 
Wochen durch die Verlegung 
des Kriegerdenkmals verändert. 
Durch den Abbruch eines Teils 
der Kirchenmauer und den brei-
teren Stiegenaufgang wirkt der 
Zugang zur Kirche jetzt offener 
und einladender. Ein herzliches 
Dankeschön an die Marktge-
meinde Gutau für die gelungene 
Durchführung dieses Projekts. 

Birgit Gruber 
PGR-Obfrau
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Liebe Gutauerinnen 
und Gutauer!

In der Vorbereitung auf das Weihnachtsfest sind wir im Ad-
vent eingeladen, uns für die Ankunft des Lichtes in der Welt zu 
öffnen. Jesus Christus kommt in seiner Geburt auf Erden auch 
in unserem Herzen an, wenn wir zusammenhelfen, Gutes tun, 
füreinander Licht sind. Und so bleibt jene Hoffnung, in der wir 
warten auf seine Wiederkunft am Ende der Zeit, wenn er kommt 
in all seiner Macht und Herrlichkeit, um alles zu vollenden. 

Beim Adventmarkt am 8. De-
zember 2025 wird es wieder 
einen Verkaufsstand geben, wo 
der Pfarrwein und zum ersten 
Mal auch unser „PFARRfrizz“ 
angeboten wird. 

Neben einem glasweisen Ver-
kauf gibt es auch die Möglichkeit 
die Weine und den Frizzante für 
zu Hause zu kaufen. 
Außerdem besteht auch die 
Möglichkeit die Flaschen in 
Geschenkkartons zu erwerben. 

Wir freuen uns, wenn viele 
Gutauerinnen und Gutauer so-
wohl den Pfarrwein als auch den 
„PFARRfrizz“ als Geschenksidee 
für Weihnachten nutzen!

Das ist das Geheimnis der 
Menschwerdung Gottes in die-
ser Welt. Gott bleibt nicht un-
nahbar und fern, ohne Solidari-
tät mit den Menschen, sondern 
er ist ein Gott der Liebe, dem die 
Menschen am Herzen liegen. Er 
kommt in diese Welt als Erlöser 
und Retter, um den Menschen 
nahe zu sein.

Er hilft uns hier und auf ewig,  in 
der Liebe zu leben. Jesus sagt: 

„Ich bin 
das Licht der Welt“ 

Welch Zusage und Verheißung, 
die wir alle voll Sehnsucht in un-
seren Herzen entdecken können 
und in uns tragen. 

Gerade in der neu renovierten 
Kirche wird das besonders be-
wusst. Im Advent soll es licht 
und hell werden, weil Jesus uns 
Licht gebracht hat und bringen 
möchte. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Gottes Segen und alles Gute im
neuen Jahr 2026! 

Kaplan Johannes Hofer

PFARRfrizz
Pünktlich zum Jahresausklang können wir die Erweiterung des Sortiments unseres Pfarrweines 
bekanntgeben. Ab sofort haben wir zusätzlich zum Pfarrwein mit den Sorten Welschriesling, 
Gelber Muskateller und Blauer Portugieser auch einen Frizzante im Angebot. Dieser wird unter 
dem Namen „PFARRfrizz“ beworben.

Ansonsten sind Pfarrwein und „PFARRfrizz“ in der Mediathek zu den 
gewohnten Öffnungszeiten erhältlich! 

Birgit Gruber
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Zukunftsweg 
der Diözese Linz

KONZEPTKLAUSUR
Bei dem pfarrübergreifenden 
Treffen am 10. Oktober wurden 
wichtige Leitthemen für die 
gemeinsame pfarrliche Zukunft 
gesprochen: Was kann ein zu-
kunftsfähiger Rahmen sein für 
unsere Friedhöfe, für unser 
caritatives Tun, für die Feier 
von Gottesdiensten, für die wirt-
schaftlichen Angelegenheiten? 
Und was ist davon realistischer-
weise in den kommenden zehn 
Jahren tatsächlich umsetzbar?

„Groß denken, sich aber vor Ort 
nicht überfordern”, ermutigten 
Klemens Hofmann und Wolfgang 
Roth die Teilnehmer:innen. Das 
entstehende Pastoralkonzept ist 
als eine Richtungsbestimmung  
und Orientierungshilfe gedacht. 
Im besten Fall entsteht dadurch 
im Lauf der Jahre ein neues WIR, 
das wechselseitige Unterstüt-
zung, Ressourcenbündelung 
und gemeinschaftliche Lernpro-
zesse ermöglicht. 

Die Ergebnisse aller Vorarbeiten 
werden nun in Form gebracht. 
Ein Team rund um Pastoral-
vorstand Wolfgang Roth über-
nimmt bis zum 1. Jänner 2026 
die Endredaktion und Layoutie-
rung. Ziel ist ein konzentriertes 
und praxisorientiertes Konzept, 
das Lust macht, ins gemeinsame 
Tun zu kommen.
Und genauso sollen dadurch die 
Perlen einer jeden Pfarrgemein-
de sichtbar werden, die vor Ort
schon bisher das Miteinander 
bereichert haben!

S E E L S O R G E T E A M 
ÜBERNIMMT LEITUNG

Vor Ort übernimmt das Seelsor-
geteam in Zukunft die Leitung 
der Pfarrgemeinde. Ehren- und 
Hauptamtliche agieren und 
entscheiden auf Augenhöhe. 
Was vielerorts bereits gelebte 
Praxis war, ist nun strukturelle 
Realität. 

PFARRBÜRO 
(FAST) FERTIG

Vieles der gemeinsamen pfarr-
lichen Zukunft steht derzeit 
noch unter dem Vorzeichen 
eines Provisoriums. Bei man-
chem wird sich erst im Lauf der 
Zeit zeigen, wie sich Lösungen
entwickeln lassen. Und manches 
braucht einfach seine Zeit...
so auch das Pfarrbüro in St. 
Oswald. Obwohl bereits im 
Februar im Dekanatsrat der 
Entschluss für diesen Standort 
gefasst wurde, verging einige 
Zeit, bis es von höherer Stelle 
grünes Licht gab. In einem 
Kraftakt wurden nun innerhalb 
weniger Wochen viele bauliche 
Maßnahmen großteils in Eigen-
regie über die Bühne begracht. 
Der Pfarrgemeinde St. Oswald 
gebührt hier besonderer Dank! 
Im Lauf des Novembers sollen
dann die Räumlichkeiten ihrer 
neuen Nutzung zugeführt wer-
den.

PRIESTERLICHER 
DIENST

Der Zukunftsweg bedeutet für 
alle hauptamtlich Zuständigen 
eine große Rollenveränderung. 
So sind auch die Priester in der 
neuen Pfarre Freistadt (wie alle 
Seelsorger:innen) grundsätz-
lich für das ganze Pfarrgebiet 
gesendet, jedoch in konkreten 
Pfarrgemeinden für die prie-
sterlichen Dienste zuständig. 
Die damit verbundenen Haupt-
aufgaben sind die Feier der 
Eucharistie, die Spendung der 
Krankensalbung und des Bußsa-
kramentes sowie die Assistenz 
bei Trauungen.

ENTLASTUNG FÜR 
KERNAUFGABEN

Die neue Struktur und die Seel-
sorgeteams entlasten die Prie-
ster von Verwaltungs- und Lei-
tungsaufgaben. Priester sind 
aus diesem Grund nicht mehr 
Mitglied im Pfarrgemeinderat 
und im Fachteam Finanzen (au-
ßer sie sind als hauptamtliche 
Ansprechperson Teil des Seel-
sorgeteams vor Ort). Was vor-
dergründig als Einschränkung 
erscheinen mag, ist tatsächlich 
ein Schutz davor, am Ende in un-
zähligen Gremien festzusitzen. 
In Zeiten knapper werdender 
(personeller) Ressourcen ist 
dies nicht mehr leistbar. Ent-
scheidend ist, dass mehr Zeit 
bleibt für die seelsorglichen 
Aufgaben und eine Kirche nahe 
bei den Menschen...

Pfarrer Klemens Hofmann
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Baustelle Kircheninnenrenovierung -
DANKE und wieder BITTE

DANKE
Die Innenrenovierung unserer 
Pfarrkirche konnte Anfang No-
vember erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Mit großer Freude 
und Dankbarkeit haben wir am 
23. November beim Dank- und 
Festgottesdienst in der reno-
vierten Kirche und in gemütli-
cher Atmosphäre beim Früh-
schoppen gefeiert.
 
Danke sagen wir allen, die in 
irgendeiner Form mitgeholfen 
haben, dass es auf der Bau-
stelle so gut vorangegangen 
ist. Vor allem den mehr als 90 
Personen, die rd. 1.500 freiwil-
lige Stunden bei den diversen 
Arbeiten, der Verpflegung und 
der Reinigung erbracht haben. 
Danke auch den beteiligten 
Firmen, die zum pünktlichen 
Abschluss beigetragen haben. 
Mit den wieder weiß gekalk-
ten Wänden und der erneu-
erten Beleuchtung strahlt die 
Kirche  hell. Die Akustikanlage 
mit Induktion und die Liedan-
zeige verbessern die Mitfei-
er bei den Gottesdiensten. So 
können wir in gutem baulichen     
Rahmen gemeinsam Gottes-

dienst feiern und etwas von 
der Nähe und Begleitung Got-
tes spüren. Wir freuen uns, 
wenn zahlreiche Pfarrangehö-
rige gerne in die Kirche kom-
men und miteinander feiern. 
Nicht, weil wir eine Christen- 
oder Sonntagspflicht erfüllen! 
Sondern, weil wir im gemein-
samen Feiern, Beten, Singen 
und in Gesprächen erfahren 
dürfen, was wir sind: Eine Ge-
meinschaft von Menschen, die 
getragen von Gott miteinan-
der auf den Baustellen ihres 
Lebensweges unterwegs sind.   

BITTE
Die Kosten für das Projekt sind 
mit € 330.000 veranschlagt 
und können voraussichtlich 
eingehalten werden. 
Die Diözese, das Land OÖ und 
Denkmalamt finanzieren mit, 
jedoch sind rd. 2/3 des Ge-
samtbetrages von der Pfarre 
selbst aufzubringen. 
Dank Baurücklagen, Ernte-
dankspenden und dem Floh-
markt-Erlös kann schon ein 
Teil finanziert werden. Zur 
Ausfinanzierung fehlen noch 
rd. € 45.000. 

Deswegen führt der Pfarrge-
meinderat von 22. Februar 
bis 22. März 2026 eine Haus-
sammlung durch. 
Wir bitten schon jetzt, den 
SammlerInnen die Tür zu öff-
nen und eine großzügige Spen-
de für das Bauprojekt zu geben. 
Es ist auch möglich, die Spende 
steuerlich abzusetzen. Infor-
mationen dazu gibt es bei der 
Haussammlung. 
Schon jetzt sagen wir aufrichtig 
Vergelt’s Gott für jede Unter-
stützung!         

Für den FA Finanzen 
Alois Ebner

Elektro vorher 

Elektro nachher  
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Advent – Ankommen in der stillen Zeit
Der Advent ist in der media-
thek immer eine ganz besonde-
re Zeit. Die Kinder freuen sich 
schon auf die Bücher, die sie 
sich bei der Buchausstellung 
bestellen durften, es gibt köstli-
chen Lebkuchen, unser hölzer-
ner Weihnachtsbaum wartet 
auf Kinder, die bei jedem Be-
such einen Stern aufkleben und 
es gibt natürlich viele wunder-
schöne Geschichten, Texte und 
Hörbücher und Filme rund um 
das schönste Familienfest.

Jetzt, wo die Tage kurz und die 
Abende besonders lang sind, 
gibt es kaum etwas Vergnüg-
licheres als in einem Buch zu 
schmökern, ein Hörbuch zu 
hören, oder mit der Familie das 
eine oder andere Brettspiel zu 
versuchen. Bücher mit Bastel - 

Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2026

Für das Team der mediathek 
Susanne Gutenthaler

Öffnungszeiten: 
Sonntag: 09.00 - 11.00 Uhr  
Mitwoch: 08.00 - 10.30 Uhr 
                   17.30 - 19.30 Uhr  
Freitag: 16.30 - 19.00 Uhr  
Tel. : 0688/86 65 923
office@mediathek-gutau.at
www.mediathek-gutau.at

An folgenden Tagen haben wir 
geschlossen: 
24.12., 26.12., 31.12.2025

Erntedankopfer 2025
Das Erntedankfest wurde heuer im Pfarrheim gefeiert. Es ist beeindruckend, wie die GutauerInnen 

die Pfarre immer wieder finanziell unterstützen. Mit noch nachträglich eingelangten Spenden wurden 
insgesamt € 8.344 gegeben. Wir freuen uns über diesen außergewöhnlich hohen Betrag, den wir für 

die Innenrenovierung unserer Pfarrkirche verwenden können. 
Ganz herzlich DANKE für Ihre/eure Spenden zum Erntedankfest!

Das Team des Finanzausschusses

ideen, Rezepte für die bes-
ten Kekse und weihnachtliche 
Köstlichkeiten sind natürlich 
auch in der mediathek zu fin-
den. In der neu renovierten Kir-
che liegen kleine Bilderbücher 
zum Thema „Weihnachten“ auf, 
die während der Gottesdienste 
zur Verfügung stehen.

Für die Generation 65+ halten 
wir Gutscheine für drei Mona-
te gratis ausleihen bereit, die 
die langen Wintermonate ab-
wechslungsreicher gestalten 
sollen. Bitte kommen Sie ein-
fach vorbei und nutzen Sie das 
Angebot. Die bei der Buchaus-
stellung bestellten Bücher sind 
ab 19. Dezember während der 
Öffnunszeiten abholbereit und  
können per Überweisung be-
zahlt werden.   Wir   wünschen 
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„Das Leben ist schön, 
wenn wir zusammenstehn“

Regeln und Grenzen helfen uns 
dabei, unserer guten Gemein-
schaft einen Rahmen zu geben: 
> Sie vermitteln Sicherheit und 
Geborgenheit. Die Kinder wis-
sen, was erlaubt ist und was 
nicht. 
> Sie geben Orientierung. Die 
Kinder finden sich in ihrer 
Umgebung zurecht und lernen 
eigene Verhaltensweisen zu re-
gulieren.
> Sie fördern die sozialen Kom-
petenzen. Die Kinder über-
nehmen Verantwortung und 
lernen, ihre Bedürfnisse zu-
rückzustellen, die der anderen 
zu respektieren und Konflikte 
zu lösen.

Partnerschaft Pfarre Gutau – Diözese Lira 

Wichtig ist, Regeln und Grenzen altersgerecht und nachvollziehbar 
zu formulieren sowie liebevoll und geduldig einzufordern. Konse-
quenzen bei Grenzüberschreitungen sind keine Strafe, sondern er-
möglichen Lernerfahrungen. 

So erleben wir immer wieder aufs Neue den Zusammenhalt in un-
serer Gemeinschaft und spüren: 

Dr. Alex Okot vom Verein AWOC 
hat vor kurzem geschrieben, 
dass es heuer in der Region um 
Lira viel geregnet hat. Die Bau-
ern sind sehr glücklich darüber, 
der Regen ist wichtig für die 
Ernte. Alex hat auch über die 
aktuellen Schwerpunkte in der 
Arbeit von AWOC berichtet.
 
Die Kinder und Jugendlichen 
lernen im dritten Trimester 
und es werden nach wie vor 70 
Schülerinnen und Schüler durch

Schulgeld aus Gutau unter-
stützt. Freude und Dankbarkeit 
herrschen über die Spenden 
beim Begräbnis von Pfarrer 
Josef Atteneder und dem In-
formationsabend der Uganda-
Reisegruppe. 
Es konnten in einer Volksschu-
le unter Mitarbeit der Eltern 
drei regensichere Klassenzim-
mer errichtet werden. In einer 
anderen Volksschule werden 
ebenfalls zwei solche Klassen 
gebaut. 

Auch das „Mindset-Programm“ 
mit Bildung für Erwachsene 
kann weiter geführt werden. 
Ganz herzlich DANKE sagen 
Alex Okot und die Mitglieder 
im Verein AWOC allen Gutaue-
rinnen und Gutauern! 
Beim Sonntag der Weltkirche 
wurden € 1.700 für unser Part-
nerschaftsprojekt gespendet. 
Danke an alle Spenderinnen 
und Spendern und all jenen, die 
laufend Schulgeld einzahlen. 

Alois Ebner

Das erleben wir täglich in der Krabbelstube und im Kinder-
garten, wenn wir miteinander in Kontakt treten und die Kin-
der dabei unterstützen, sich in der Gruppe wohl zu fühlen und 
Freundschaften zu knüpfen. Wertschätzender Umgang, gegen-
seitige Rücksichtnahme und Hilfsbereitschaft sind uns dabei 
besonders wichtig.

Für das Team des Kindergaretens 
und der Krabbelstube Pamela Mara 

Aktuelles



Seite 8										           

Glaube lebt - Dezember 2025

Aktuelles

Katholische Frauenbewegung
Herzlichen Dank für die Mehl-
speisen und Spenden beim 
Pfarrkaffee und der Agape in 
der Kirche beim Erntedankfest. 

Wir freuen uns über den Rein-
erlös von € 925, 50, den wir für 
die Kircheninnenrenovierung 
weitergeben konnten.

Katholische Männerbewegung
Äpfel klauben für „Sei so Frei“ 

Da es heuer sehr viel Obst gab, 
klaubten wir, die kath. Männer-
bewegung, Äpfel und Birnen, 
um sie dann zu verkaufen. 
1752 kg Äpfel und Bir-
nen kamen zusammen.                                            
Danke den Spendern (Biohof 
Schwarzenberger, Biohof Ömer, 
Biohof Staudacher) für das Obst 
und den fleißigen Helfern.  Mit 
dem Obstverkauf unterstützen 
wir die Adventsammlung 2025 
von „Sei so Frei“. Heuer gehen 
die Spenden nach Tansania, wo 
Tiefbohrbrunnen gebaut wer-
den, um die Bevölkerung mit 
sauberem Trinkwasser zu ver-
sorgen. Näheres entnehmen sie 
bitte dem beigelegten Folder.

Für die KMB Willi Lehner 

Einen schönen Tag erlebten 
die Wallfahrerinnen in Klaffer. 
Danke für das Beisammensein 
und das gemeinsame Feiern.
Wir stricken wieder! Vierzehn-
tägig dienstags um 14.00 Uhr 
im Pfarrheim. Frauen, die mit-
machen möchten, melden sich 
bitte bei Maria Höller!

Mein Bild von Gott? 
Welche Erfahrungen mit Gott 

prägten mein Leben? 

Diesen Fragen spürten wir bei 
der Feier zur Jahreshauptver-
sammlung am 19. November 
2025 nach. 

Göttin, Freundin, Schwester, 
Mutter, Geistin, Liebe,……! 
Neue Namen, die die Weiblich-
keit Gottes ins Licht rückten 
und uns spüren ließen, dass die 
Quelle allen Seins so reich und 
unerschöpflich ist, dass wir sie 
niemals mit Bildern und Wor-
ten fassen können.

Für die KFB 
Marianne Penz
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Danke!
Danke für die neu renovierte 
Kirche.
So hell, so schön, so einladend 
ist sie geworden.
Wir freuen uns, dass wir wieder 
in der Kirche Gottesdienst feiern 
können.

Das Feiern im Pfarrsaal war 
auch etwas Besonderes.
Mehr Nähe, mehr Wärme, ein 
gutes Miteinander.
Danke für das Verständnis, 
wenn der Raum zu klein gewor-
den ist.

Danke für den schönen Blumen-
schmuck über den ganzen Som-
mer und für jede Mithilfe, dass 
wir „Kirche“ und „Feiern“ auch 
in dieser Zeit erleben konnten.

Jetzt haben wir wieder genug 
Raum und genug Plätze in un-
serer Kirche. 

Auf dem Weg durch den Advent 
und zum großen Weihnachts-
fest gibt es viele Angebote zum 
Mitfeiern. 

Liturgie und Verkündigung

Wir laden herzlich 
dazu ein! 

An jedem Adventsonntag ent-
zünden wir ein Licht und stellen 
mit den Kindern Krippenfiguren 
in die Krippe. 

Einen Strohhalm legen wir 
dazu, weil wir das Jesuskind 
erwarten. 

Familienmesse
am 07. Dezember um 09.30 Uhr
 

Fest Maria Empfängnis
am 08. Dezember um 09.30 Uhr 
Gottesdienst mit dem Senioren-
chor

Rorate
am 17. Dezember um 06.15 Uhr 
Adventmesse mit Lichtern

Kindermette  
am 24. Dezember um 15.00 Uhr 
mit der Liturgiegruppe 

Christmette
am 24. Dezember um 23.00 Uhr 
mit dem Kirchenchor

Christtag
am 25. Dezember um
07.30 Uhr Weihnachtsmesse 
und um 09.30 Uhr Hochamt mit 
unserem Kirchenchor

Fest des Hl. Stefanus
am 26. Dezember um 09.30 Uhr 
Gottesdienst

Sternsinger
am 27./28. Dezember Vorstell-
gottesdienste mit den Sternsin-
gern

Jahresschluss
am 31. Dezember um 15.00 Uhr 
Dankfeier zum Jahresschluss

Neujahrsgottesdienst
am 01. Jänner um 9.30 Uhr

Fest der Erscheinung 
des Herrn

am 06. Jänner um 09.30 Uhr 
Festgottesdienst mit Sternsin-
gereinzug

Familienmesse
am 01. Februar um 09.30 Uhr 
Familienmesse mit Kinderseg-
nung

Seht, 
die gute Zeit ist nah! 

Gott kommt 
auf die Erde. 

Kommt 
und ist für alle da, 

kommt, 
dass Friede werde. 

Für das Fachteam 
Liturgie und Verkündigung

Marianne Penz
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Sternsingen 2026
Königliche Power für Menschen in Tansania

20-C+M+B-26

Beim Sternsingen sind wir soli-
darisch mit Menschen, die un-
sere Hilfe dringend benötigen.

Rund 500 Hilfsprojekte werden 
mit den Spenden jährlich unter-
stützt.
Solidarische Hilfe erfolgt zum 
Beispiel in Tansania.

In Tansania haben viele Men-
schen zu wenig zu essen und 
kein sauberes Trinkwasser. 

Babys und Kinder sind beson-
ders von Hunger und Mangeler-
nährung betroffen. 

Die Klimakrise verschlimmert 
die Situation mit langen Dürre-
phasen. 

Ohne Einkommen fehlt es an 
Geld für Medikamente oder den 
Schulbesuch der Kinder. 

Doch es gibt 
Hoffnung. 

Unsere Partnerorganisationen 
HLDD (Human Life Defense 
Department) und PWC (Pastoral

Women's Council) ermöglichen 
durch gezielte Hilfe und gelebte 
Partnerschaft einen Weg aus 
der Krise. 

Mit gezielter Unterstützung 
verändern Menschen ihr Leben 
selbst. 

Durch nachhaltige Landwirt-
schaft, bessere Ernährung, Zu-
gang zu Bildung und die Stär-
kung der Frauen entsteht eine 
bessere Zukunft. 

SternsingerInnen 
gesucht!

Wir bitten Kinder,  Jugendliche 
und Erwachsene, bei der Stern-
singeraktion mitzuwirken. 

Proben
1. Probe: 
Sonntag, 07. Dezember
2. Probe: 
Sonntag, 14. Dezember
jeweils um 10.30 Uhr im Pfarr-
saal!
Weitere Informationen bei den 
Proben!

Die SternsingerInnen 
sind in Gutau 
unterwegs!

Am Freitag, 2. Jänner 2026
in Prandegg, Marreith, Feibl-
mühl ,  Hinterberg,  Lehen, 
Fürling, Nußbaum, March, 
Schnabling, Stampfendorf, Erd-
mannsdorf, Hundsdorf, 

Am Samstag, 3. Jänner 2026
im gesamten Marktgebiet.

Am Montag, 5. Jänner 2026
in Neustadt, Schöferhof, Tann-
bach, Schallhof, Erdmannsdorf/ 
Gsteinedt.

Der Segen Gottes sei mit uns 
wie das Leuchten eines Sterns 
in dunkler Nacht.

Der Segen Gottes erfülle uns 
wie der Klang der Lieder und 
schenke uns Frieden im neuen 
Jahr 2026. 

Für die SternsingerInnen 
Marianne Penz

Infos und Online-Spenden auf 
www.sternsingen.at
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Verstorbene
Auferstehen ist unser Glaube – Wiedersehen unsere Hoffnung – Gedenken unsere Liebe

Chronik

29. September:
Margarethe Mayböck, Fürling 16, 92 Jahre

03. Oktober:
Helene Wittinghofer, Vogelsangstraße 26, 61 Jahre

Liturgiegruppe
Advent – Weihnachten eine be-
sondere Zeit!
Auf dem Weg nach Weihnachten 
bist du nicht allein!

Nikolaus
Vielleicht triffst du den Niko-
laus beim Familiengottesdienst 
am Sonntag, 07. Dezember um 
09.30 Uhr.

Engel und Hirten
Die Engel und Hirten werden 
bei der Kindermette am 24. De-
zember, um 15 Uhr spielen und 
singen. Wir freuen uns auf das 
gemeinsame Feiern. 

Wer mitspielen möchte, bitte 
am 06. Dezember und am 13. 
Dezember jeweils um 10.00 Uhr 
zur Probe kommen.

Kommt ihr Kinder, 

kommt ihr Menschen, 

kommt zum Jesuskind!

Es schenkt euch Liebe, 

bringt euch Frieden! 

Kommt alle her zum Kind!

Für die Liturgiegruppe
Marianne Penz

Taufen
J e d es  Ki n d  b r i n g t  d i e  B o t s c h a f t ,  d a s s  G o t t  d i e  Lu s t  a m  M e n s c h e n  
noch nicht verloren hat. (Tagore)

11. Oktober:
Marie Brungraber, Eltern: Carina Brungraber-Strauß und Michael Brungraber, Lehen 
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Aktuelles aus der Pfarre gibt‘s auch unter
http://www.pfarre-gutau.at

Pfarrliche Termine Winter 2025/26

Mit dieser Ausgabe des Pfarr-
blattes bitten wir wieder mit 
dem beiliegenden Erlagschein 
um den Kirchenerhaltungsbei-
trag in Höhe von € 13,- pro er-
wachsener Person im Haushalt. 

Kirchenerhaltungsbeitrag
Dieser Beitrag hilft uns bei der 
Finanzierung der Energiekosten 
in der Kirche und im Pfarrheim 
(im Vorjahr haben diese rd.          
€ 17.000 betragen). 
Mit ihrer verlässlichen Unter-

stützung leisten Sie einen wich-
tigen Beitrag zu den Finanzen 
unserer Pfarre.

Ganz herzlich Vergelt’s Gott!
Für den Finanzausschuss

Alois Ebner

Samstag 29. November 19.00 Uhr Adventkranzweihe
Montag 08. Dezember Fest Mariä Empfängnis

09.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 24. Dezember Heiliger Abend

15.00 Uhr Kindermette
23.00 Uhr Feierliche Christmette

Donnerstag 25. Dezember Hochfest der Geburt Christi
07.30 Uhr Weihnachtsmesse
09.30 Uhr Festgottesdienst

Freitag 26. Dezember Fest des Heiligen Stephanus
09.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Mittwoch 31. Dezember Silvester
15.00 Uhr Jahresdankandacht in der Pfarrkirche

Donnerstag 01. Jänner Neujahr
09.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag 06. Jänner Heilige drei Könige
07.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst mit Sternsingereinzug

Sonntag 01. Februar Maria Lichtmess
09:30 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersegung

Ob Aschenputtel, Froschkönig oder gestiefelter Kater ...
alle sind eingeladen zum Pfarrball, wenn unsere Pfarre das Märchenbuch aufschlägt!

Erlebt einen Abend voller Lachen, Tanz und vielleicht auch ein bisschen Zaubertrank (an der Bar).
Also Krone richten, Dornröschen wachküssen – und los geht’s!

Herzliche Einladung zum Pfarrball 
am Freitag, 06.02.2026

„Es war einmal …“


